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Rundbrief 2018 (24.08.2018) 

Liebe Mitglieder des Dachvereins, 
liebe Freunde der Braunkohlenstraße, 
 

wie immer im Spätsommer steht wieder unsere Mitgliederversammlung an, bei der wir uns diesmal dem Nord-
raum Leipzig zuwenden. Im Beachclub am Schladitzer See haben wir beste Tagungsvoraussetzungen und kön-
nen uns ein Bild von den Sanierungsergebnissen im Raum zwischen Delitzsch und Leipzig ein gutes Bild m a-
chen. Herr Glaser als Geschäftsführer der All-on-Sea GmbH wird uns durch das im Bereich der Schladitzer Bucht 
seit 2003 entstandene Freizeit- und Wassersport-Eldorado führen. Wer möchte, und die Wassertemperaturen in 
diesem Sommer scheinen es selbst im September noch möglich zu machen, kann die Veranstaltung mit einem 
Bad im 2,2 Quadratmeter großen See beschließen. Es gibt also gute Gründe, zur Mitgliederversammlung zu 
kommen, zu der turnusmäßig auch wieder Vorstandswahlen anstehen. Auch für das leibliche Wohl ist wie immer 
gesorgt. Wir freuen uns auf rege Teilnahme und Austausch. 
 

Dieser Rundbrief beinhaltet nachfolgende Informationen: 
 

1. Einladung zur Mitgliederversammlung 2018 
2. Information zu den Mitgliedsbeiträgen 
3. Aktuelle Informationen (Publikationen/Sachzeugen/Akteure) 

4. Mitgliederstand und -entwicklung 
5. Finanzsituation des Dachvereins 
6. Rückmeldeformular zur Mitgliederversammlung 

 
1. Einladung zur Mitgliederversammlung 2018 
 
Sehr geehrte Mitglieder, 
liebe Freunde der Straße der Braunkohle, 
 

hiermit laden wie Sie gemäß § 7 unserer Satzung zur Mitgliederversammlung des „Dachvereins Mitteldeutsche 
Straße der Braunkohle e.V.“ für 
 

Freitag, den 21.09.2018, ab 09.30 Uhr 
in den Beachclub am Schladitzer See, Haynaer Str. 1, 04519 Rackwitz (Anfahrtsplan – Seite 3) 

 

herzlich ein. Für die Mitgliederversammlung ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 

09.30-10.00 Uhr – Begrüßung und Einführung 
 

09.30 Uhr 
Begrüßung, Feststellung der satzungsgerechten Ladung und der Beschlussfähigkeit 
Prof. Dr. Andreas Berkner, Vorsitzender Dachverein 
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Einführung durch die gastgebende Kommune 
Steffen Schwalbe, Bürgermeister der Gemeinde Rackwitz 
 
10.00-11.00 – Vereinsangelegenheiten 
 

Kassenbericht und Bericht zur Rechnungsprüfung für den Jahresabschluss 2016 (Beschlussfassung) 
Prof. Dr. Andreas Berkner/Lienhard Müller, Vorsitzender bzw. Schatzmeister Dachverein 
 

Tätigkeitsbericht zur Vereinstätigkeit und Präsentation des neuen Vereinsflyers (mit Aussprache) 
Vorstand des Dachvereins 
 

Entlastung des Vorstands für das Jahr 2017 (Aussprache und Beschlussfassung) 
 

Turnusmäßige Neuwahl und Neukonstituierung des Vereinsvorstands 
 

Verschiedenes (nach Bedarf) 
 
11.00-12.00 Uhr – Fachvorträge 
 

Der Nordraum Leipzig – Entwicklungen zwischen dem Auslaufen des aktiven Bergbaus 1993 und „Land-
schaften nach der Kohle“ 2018 
Eckhard Müller, Seenkoordinator für den Nordraum Leipzig 
 

Der Flughafen Leipzig/Halle als Logistikdrehscheibe für Mitteldeutschland und Nachbar für Kommunen 
und neue Seen 
Uwe Schuhart, Sprecher der Mitteldeutschen Flughafen AG 
 

12.00 Uhr – Gemeinsamer Mittagsimbiss im Beachclub 
 

Möglichkeit zum weiteren informellen Austausch 
 

13.00 Uhr – Geführter Rundgang durch die Schladitzer Bucht 
 

Dauer ca. eine Stunde 
 

Gegen 14.00 Uhr – Ende der Mitgliederversammlung und Verabschiedung unserer Gäste  

 

Für unsere Mitgliederversammlung verweisen wir auf die satzungskonforme Möglichkeit zur Stimmübertragung 
auf andere Mitglieder, wobei jeder maximal zwei Stimmen übernehmen kann (einschließlich der eigenen damit 
maximal drei je Mitglied), und bitten darum, das beigefügte Formblatt zur Anmeldung für die Mitgliederversamm-
lung bei Bedarf dafür zu nutzen. 

Zur Erleichterung der organisatorischen Vorbereitungen der Mitgliederversammlung bittet der Vorstand um Teil-
nahmebestätigung bis zum 14.09.2018 (telefonisch, schriftlich oder per Fax) an folgende Stellen: 

Telefon: (0341)-33-74-16-10 Fax: (0341)-33-74-16-33  E-Mail: wichert@rpv-westsachsen.de 
 

Mit freundlichen Grüßen und Glückauf 
 
 
Andreas Ohse       Prof. Dr. habil. Andreas Berkner 
Stellvertretender Vorsitzender     Vorsitzender des Vorstands 

 
2. Information zum Mitgliedsbeitrag 

Wir bitten um allgemeine Beachtung unsers  jährlichen Zahlungsziels, das beim 30.06.2018 lag. Eine Rechnung 
ist beigefügt. Sollte in der Zwischenzeit der Mitgliedsbeitrag bereits beglichen worden sein, bitten wir, diese als 
gegenstandslos zu betrachten. Bitte bedenken Sie, dass eine zeitgerechte Beitragsentrichtung Grundvorausset-
zung dafür ist, die Vorhaben unseres Vereins realisieren zu können. 
 

Unsere Bankverbindung lautet wie folgt: 
 

Konto-Nr.: 477 50 90, Bankleitzahl: 830 654 08 
IBAN: DE04 8306 5408 0004 7750 90, BIC (SWIFT-Code): GENODEF1SLR 

Deutsche Skatbank als Zweigniederlassung der VR-Bank Altenburger Land eG 
 

mailto:wichert@rpv-westsachsen.de
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Zufahrt ab Kreisverkehr im Bereich der ehemaligen Ortslage Schladitz zur Schladitzer Bucht (Haynaer Straße 1, 
04519 Rackwitz); Parkmöglichkeiten vor Ort ausreichend vorhanden; bitte Parkgebühren beachten! 

 
3. Aktuelle Informationen 
 

Mit tiefer Trauer haben wir zur Kenntnis genommen, dass unser Gründungsmitglied Niels Gormsen, geboren am 
09.08.1027 in Rottweil, am 10.07.2018 in Borna verstorben ist. Wir behalten ihn als engagierten, verdienstvollen 
Akteur auch in unseren Reihen in Erinnerung. 
 

Claus Bräutigam, geboren am 31.08.1946 in Deutzen, mit dem uns eine enge Zusammenarbeit verband, hat uns 
am 22.07.2018 gleichfalls verlassen. Mit ihm verlieren wir einen Bergkameraden, der viel zum Mitteldeutschen 
Revier wusste und mit seinen Publikationen dazu beitrug, andere daran teilhaben zu lassen. 
 

Die bestens gestaltete LMBV-Heftreihe „Wandlungen und Perspektiven“  ist mit 23 Heften für Mitteldeutsch-
land nunmehr komplett. 2018 neu aufgelegt wurden die Hefte 02 (Espenhain), 03 (Geiseltal), 06 (Golpa/Gröbern;  
erweitert um Bergwitz) und 08 (Witznitz) ( www.lmbv.de). 
 

Der Bergbau-Technik-Park konnte pünktlich zum Kindertag am 01.06.2018 einen neuen Spielplatz zum Thema 
„Tertiär“ einweihen, der sich schnell zum Anziehungspunkt für die kleinen Gäste entwickelte ( www.bergbau-
technik-park.de) 
 

Im Bereich des von der MIBRAG mbH betriebenen Tagebaus Vereinigtes Schleenhain hat sich das Abbauge-
schehen inzwischen sichtbar in das Feld Peres verlagert. Der neue Aussichtspunkt soll noch 2018 am Ende der 
„alten“ B 176 in der Nähe der Tagesanlagen bei Pödelwitz eingeweiht werden ( www.mibrag.de). 
 

Beim SAX Verlag Markkleeberg erschien 2018 das durch uns finanziell unterstützte umfangreiche Buch von 
Horst Galle zum historischen Braunkohlenbergbau entlang der Mulde um Colditz, Grimma und Wurzen (ISBN 
978-3-86729-215-3, 80,00 €; Bezug über Online-Shop des Verlags bzw. Buchhandel) ( www.sax-verlag.de). 
 

Unser Partnerverein DOKMitt, mit dem uns seit 2018 eine wechselseitige beitragsfreie Mitgliedschaft verbindet, 
trat im laufenden Jahr mit vielfältigen Aktivitäten zwischen Bergmannsstammtisch Borna, Zeitzeugenbefragung 
und Initiativen zum „Archäologischen Dorf“ in Erscheinung ( www.dokmitt.de). 
 

Soeben erschien die Dokumentation zur SOMAK 2017 zum Thema „Global denken, regional handeln“ in be-
währter Qualität. Die SOMAK 2018 findet unter dem Motto „Heimat & Arbeit“ im Zeitraum 16.-18.09.2018 statt ( 
www.somak-hhm.de). 
 

Die Betreiber des Fahrgastschiffs „Santa Barbara“ konnten mit einer Jubiläumsfahrt am 12.07.2018 auf zehn 
Jahre Betrieb auf dem Zwenkauer See zurückschauen, leider an einem komplett verregneten Tag als absolute 
Seltenheit in diesem Sommer ( www.zwenkauer-see.com). 
 

http://www.lmbv.de/
http://www.bergbau-technik-park.de/
http://www.bergbau-technik-park.de/
http://www.mibrag.de/
http://www.sax-verlag.de/
http://www.dokmitt.de/
http://www.somak-hhm.de/
http://www.zwenkauer-see.com/


 

Seite 4 v on 6 

An den 2016 viel zu früh verstorbenen verdienstvollen Naturschützer Harald Krug, mit der Ökologischen Station 
Borna-Birkenhain Mitglied in unserem Verein, wird künftig die Bezeichnung „Harald-Krug-See“ für das Restloch 
Südkippe erinnern ( www.oekostation-borna-birkenhain.de). 
 

Nach Jahren des Stillstands ist das Geiseltalmuseum in Halle seit Mai 2018 immer montags (außer an Feierta-
gen) von 14-16 Uhr geöffnet; der Eintritt ist frei (http://www.universitaetssammlungen.de/sammlung/66;  
http://www.naturkundemuseum.uni-halle.de/sammlungen/geiseltal_sammlung/. 
 

Das Soziokulturelle Zentrum KuHstall e. V. Großpösna gestaltete gemeinsam mit dem Museum der Stadt Borna 
eine Ausstellung „Schule und Kohle“ mit Schulwandkarten zur Geschichte der Braunkohlenindustrie zwischen 
1919 und 1980 (bis 03.03.2019) ( www.kuhstall-grosspoesna.de). 
 

Einen kostenbedingten Rückschlag gab es bei den Plänen zur Verlagerung und Neugestaltung des Naturkun-
demuseums Leipzig vom nicht weiter entwicklungsfähigen Standort Lortzingstraße im Stadtzentrum in ein in-
dustriekulturelles Ambiente nach Leipzig-Plagwitz ( https://naturkundemuseum.leipzig.de). 
 

Die Flotte der Fahrgastschiffe auf Markkleeberger und Störmthaler See  wurde 2018 durch einen weiteren 
Neubau ergänzt. Die MS Störmthal mit Platz für 120 Fahrgäste kann wie die MS Wachau die Kanuparkschleuse 
passieren ( www.personenschifffahrt-leipzig.de). 
 

Zum Projekt „Neuseenlandhaus“, in dessen konzeptionelle Vorbereitungen wir intensiv eingebunden waren, 
wurde auf der Basis der LEADER-Förderung eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben wurde ( 
www.leipzig.travel/de/leipzigerneuseenland/infoservice-leipziger-neuseenland/tourismusverein-leipziger-
neuseenland-ev/). 
 

Auf der Altkippe Profen westlich von Pegau im Bereich des Aussichtshügels Stöntzsch entsteht zurzeit ein 
Aussichtsturm, der künftig weite Rundblicke erlaubt. Projektträger ist die LMBV mbH; die Finanzierung läuft als § 
4-Maßnahme nach VA-Braunkohlesanierung. 
 

 
 
Bitte bedenken Sie wie immer, dass wir nur auf Publikationen und Aktivitäten verweisen können, die uns 
vorliegen bzw. bekannt sind. Insofern bitten wir herzlich darum, uns Hinweise zu Neuerscheinungen mög-
lichst in Verbindung mit einem Belegexemplar zukommen zu lassen. Gleiches gilt auch für Neuigkeiten zu 
Sachzeugen und Events. 

http://www.oekostation-borna-birkenhain.de/
http://www.universitaetssammlungen.de/sammlung/66
http://www.naturkundemuseum.uni-halle.de/sammlungen/geiseltal_sammlung/
http://www.kuhstall-grosspoesna.de/
https://naturkundemuseum.leipzig.de/
http://www.personenschifffahrt-leipzig.de/
http://www.leipzig.travel/de/leipzigerneuseenland/infoservice-leipziger-neuseenland/tourismusverein-leipziger-neuseenland-ev/
http://www.leipzig.travel/de/leipzigerneuseenland/infoservice-leipziger-neuseenland/tourismusverein-leipziger-neuseenland-ev/
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4. Mitgliederstand 

Der Verein umfasst derzeit 44 Mitglieder, nachfolgend aufgeschlüsselt nach Region und Art:  

 

Wirtschafts- 
unternehmen 

Gebietskör-
perschaften 

Vereine/Verbän- 
de/ Stiftungen 

Privatpersonen 

Sachsen 3 12 4 13
1)

 

Sachsen Anhalt 4 1 2 1 

Thüringen 1 2 1 0 

Gesamt 8 15 7 14 
 

1) darunter zwei Ehrenmitglieder 

 
5. Finanzsituation des Dachvereins (nicht nur für Mitglieder) 

Der Dachverein konnte das Haushaltsjahr 2017 mit einer deutlichen Aufstockung des Vereinsvermögens ab-
schließen, was maßgeblich durch die Erlöse aus der Neuausgabe des Exkursionsführers bedingt war. Damit ist 
eine solide Guthabensituation zu verzeichnen. Die satzungsgemäße Rechnungsprüfung wurde dankenswerter-
weise von Frau Ulrike Kalteich (Kulturstiftung Hohenmölsen) und von unserem Ehrenmitglied Dr. Angelika Diese-
ner übernommen. Der Jahresabschluss mit allen Buchungen und Belegen kann beim Vorstand auf Anforderung 
eingesehen werden. 
 

Im laufenden Jahr entwickelte sich die Finanzsituation des Dachvereins weiter planmäßig. Derzeit liegt unser 
Guthaben bei 17.905 € (Stand 08.08.2018), wobei noch Beitragszahlungen in größerem Umfang ausstehen. Aus-
gabenschwerpunkte waren das Buchprojekt Dr. Galle, unser neuer Vereinsflyer und die laufenden Ausgaben zur 
Geschäftsführung. Für das Jahresende 2018 erwarten wir einen Kassenbestand von ca. 18.000 €. 
 

Durch das Finanzamt Leipzig wurde die Gemeinnützigkeit des Dachvereins auf der Grundlage der Steuererklä-
rungen für die Jahre 2014, 2015 und 2016 bestätigt. 
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Fax: (0341) 33 74 16 33 
E-Mail: berkner@rpv-westsachsen.de 

 
 
 
Dachverein Mitteldeutsche 
Straße der Braunkohle e.V. 
c/o Regionaler Planungsverband Leipzig-Westsachsen 
Bautzner Straße 67 
04347 Leipzig 
 
 
 

Rückmeldung zur Mitgliederversammlung 
des Dachvereins Mitteldeutsche Straße der Braunkohle e.V. 

 

 
 

Ja, ich werde am 21.09.2018 an der Mitgliederversammlung am Schladitzer See teilnehmen. 
 

Ja, ich werde am 21.09.2018 am Rundgang durch Schladitzer Bucht teilnehmen. 
 
 
In meiner Begleitung befindet(n) sich              Person(en). 
 
 

Nein, ich kann nicht teilnehmen. 
 

 
 
Hinweise (z.B. Übertragung der Stimme): 
Bitte unbedingt Rücksprache mit dem Mitglied nehmen, auf das die Stimme übertragen werden soll, 
um Überschreitungen des Limits von zwei Stimmübernahmen und damit den Verfall einzelner Übertr a-
gungen zu vermeiden! Danke! 
 
............................................................................................................................... 

............................................................................................................................... 

............................................................................................................................... 

............................................................................................................................... 

............................................................................................................................... 

............................................................................................................................... 
 
 
Absender (bitte Name und Anschrift in Druckschrift): 
 
 

 
……………………………...................... 

Unterschrift 
 

Bitte überprüfen Sie, ob wir Namen, Ansprechpartner und Adresse richtig erfasst haben , und geben 

Sie uns anhand der Rückantwort gegebenenfalls Ergänzungen und Änderungen bekannt.  


